
Beschlüsse des Kantonsrates 

6. Sitzung vom 4. April 2005: 

1. Kantonsrat Rolf Forster (SVP) wird in Pflicht genommen.  

2. Die Interpellation Nr. 1/2005 von Martina Munz betreffend Verwendung der 

überschüssigen Goldreserven wird beantwortet und diskutiert. 

3. Die Motion Nr. 2/2005 von Markus Müller mit dem Titel: Überschüssige 

Goldreserven sind zum Abbau der Staatsschulden zu verwenden für Kanton und 

Gemeinden wird mit 48 zu 18 Stimmen erheblich erklärt. Die Motion erhält die Nr. 

484. 

4. Das Postulat Nr. 2/2004 von Peter Altenburger vom 12. Dezember 2004 betreffend 

vollständige Entlastung der SH-Polizei vom Ambulanzdienst wird mit 31 zu 28 

Stimmen nicht an die Regierung überwiesen.  

5. Die Motion Nr. 1/2005 von Charles Gysel vom 24. Januar 2005 betreffend ständige 

Kommission für grenzüberschreitende Zusammenarbeit wird mit 51 zu 4 Stimmen 

erheblich erklärt. Die Motion erhält die Nr. 485.  

6. Die Volksinitiativen „EKS-Verkauf vors Volk“ und „EKS zurück an den Kanton“ 

werden zur Vorberatung an eine 11er-Kommission (2005/6) überwiesen. Da 12 

Nominationen vorliegen, wird die Kommission geheim gewählt (§ 61 

Geschäftsordnung).  

Gewählt werden bei einem absoluten Mehr von 27 Stimmen: Peter Altenburger (43), 

Hermann Beuter (56), Bernhard Egli (55), Erich Gysel (52), Jakob Hug (54), Eduard 

Joos (47), Peter Käppler (53), Annelies Keller (46), Florian Keller (43), Markus 

Müller (52), Stefan Oetterli (53). Als überzählig scheidet aus: Gerold Meier (28). 

Gemäss § 12 Abs. 2 der Geschäftsordnung ist bei geheimen Wahlen das Mitglied 

mit der höchsten Stimmenzahl das erstgewählte. Erstgewählter ist somit Hermann 

Beuter. 

7. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates betreffend Geschäftsbericht 2003/04 

der Elektrizitätswerk des Kantons Schaffhausen AG wird zur Vorberatung an die 

Geschäftsprüfungskommission überwiesen. 



8. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates betreffend Legislaturprogramm 2005 – 

2008 (mit Rechenschaftsbericht 2001 – 2004) wird keiner Kommission zur 

Vorberatung überwiesen. 

9. Der Bericht und Antrag des Regierungsrates über die Teilrevision des Gesetzes 

über die direkten Steuern (Reduktion der Ehegattenbesteuerung – Einführung des 

Teilsplittings) wird zur Vorberatung an eine 13er-Kommission (2005/7) überwiesen. 

Diese setzt sich auf Vorschlag der Fraktionen wie folgt zusammen: Matthias 

Freivogel (Erstgewählter), Peter Altenburger, Werner Bächtold, Werner Bolli, 

Franziska Brenn, Philipp Dörig, Christian Heydecker, Thomas Hurter, Annelies 

Keller, Richard Mink, Martina Munz, Rainer Schmidig, Alfred Sieber. 

10. Vom Rücktritt von Dino Tamagni (SVP) als Mitglied des Kantonsrates wird Kenntnis 

genommen. 

11. Es wird zur Kenntnis genommen, dass Charles Gysel zum Präsidenten des 

Kuratoriums des Schaffhauser Preises für Entwicklungszusammenarbeit gewählt 

worden ist. Vizepräsident ist Matthias Freivogel. 

12. Es wird zur Kenntnis genommen, dass Hansueli Bernath zum Präsidenten der 

Gesundheitskommission gewählt worden ist. Vizepräsident ist Werner Bolli. 

13. Es wird zur Kenntnis genommen, dass Christian Heydecker zum Präsidenten der 

Geschäftsprüfungskommission gewählt worden ist. Vizepräsidentin ist Annelies 

Keller. 

14. Die Reservesitzung vom 11. April 2005 findet nicht statt. 


